
Wunsch erfüllt der Fisch in geradezu idealer 
Weise.

Ohrsteine und Schuppen verraten das Alter

Der Hafen von Ymuiden hat ein Ausmaß 
von rund einer Million Quadratmeter. Die 
holländische Regierung hat dort eines der 
modernsten fischereibiologischen Institute, das 
sowohl Süßwasserfische als auch Seefische be­
arbeiten kann, eingerichtet.

In diesem Institut wurde den Teilnehmern 
auch Einblick in die vielfältige Arbeit ge­
währt. Das Alter wird meist an den Ohr­
steinen festgestellt, die, ähnlich wie die 
Karpfensdiuppen oder die Bäume Jahresringe 
ansetzen. Unter dem Mikroskop werden dann 
diese Ringe ausgezählt und ergeben das Alter 
des Fisches.

Weltbedeutung der Fischerei

Die F. A. O.-Zentrale in Rom hat einige 
Zahlen veröffentlicht, aus denen die Welt­
geltung der Fischerei ersichtlich ist. Die ge­
genwärtige Weltproduktion an Fischen be­
trägt über dreißig Millionen Tonnen. Weitere 
Zahlen: Vgl. Österreichs Fischerei, Heft 5/6 , 
Seite 40.

Alle Fragen, die den Fischfang und den 
Fischhandel betreffen, wurden in Vorträgen 
und anschließenden Debatten von Praktikern 
und Wissenschaftlern aus der ganzen Welt 
diskutiert und wertvolle Erfahrungen und 
Betrachtungen ausgetauscht, die nicht nur al­
len Nationen und allen Sparten des Handels 
zugute kommen werden, sondern letzten 
Endes dem Fischfreund und Fischkonsumenten.

Fischereikurs in Schärfling
Obwohl dieser Kurs, wie bereits im letzten 

Heft angekündigt, vor allem für Lehrlinge 
bestimmt ist, also einführenden Charakter 
trägt, können an ihm auch Petrijünger teil­
nehmen, deren Beruf die Fischerei weder ist, 
noch werden soll.

Der Kurs wird auf e l e m e n t a r e r  
G r u n d l a g e  in die wichtigsten Gebiete 
der Fischerei einführen. Die Hauptthemen 
werden sein: Geräte- und Materialkunde mit 
ausgiebigen praktischen Übungen: eine inten­

sive Einführung in die gesamte Naturlehre, 
soweit sie für Fischer berufs- und lebensnahe 
Bedeutung hat; die Biologie des Wassers und 
der Fische, und schließlich die künstliche 
Fischzucht auf moderner Grundlage.

Der Kurs strebt an, das gebotene Wissen 
so zu vermitteln, daß es zum wirklichen Kön­
nen wird. Dies gilt ebenso für die praktischen 
Gebiete, als auch für die üblicherweise als 
theoretisch bezeichneten. Dr. E.

M u r-A b k o m m e n

Das am 16. Dezember 1954 in Wien Unterzeichnete Abkommen zwischen 

Österreich und Jugoslawien über wasserwirtschaftliche Fragen der Mur-Grenz­

strecke und der Mur-Grenzgewässer (d. s. alle Zuflüsse der Mur, welche die 

Grenze zwischen den Vertragspartnern bilden oder überqueren), wurde im 

Bundesgesetzblatt vom 15. Juni 1956 veröffentlicht. Es bezieht sich auf Maß­

nahmen, Arbeiten und wesentliche Einwirkungen durch Wasserableitungen oder 

Verunreinigungen, soweit daran beide Vertragsstaaten interessiert erscheinen.
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